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Dem Verfahren lag die „Richtlinie für Planungswettbewerbe – RPW 
2013 zugrunde. Die Auslobung hat der Architektenkammer Nord-
rhein-Westfalen vorlegen; diese hat die Übereinstimmung mit der 
Richtlinie bestätigt und den Wettbewerb unter der Reg.-Nr. W 52/21 
registriert.

„Die Stadt Löhne, 1969 gegründet, ist ein Mittelzentrum in Ostwestfalen im 
Bundesland NRW. Mit rund 40.000 Einwohnern ist sie die nach Einwohnern 
drittgrößte Kommune im Kreis Herford. Löhne ist bedeutender Standort 
der Möbelindustrie. Der Eisenbahnkreuzungspunkt Löhne ist von Mitte 
des 19. Jahrhunderts über 100 Jahre eine überregional bedeutende Dreh-
scheibe für Personen- und Güterverkehr und ist bis heute Impuls für die 
Entwicklung der Stadt Löhne gewesen. Die gesamte Bahnanlage umfasste 
19 Gleise, zwischen 1913 und 1917 entstanden ein großer Verschiebebahn-
hof und ein neues Bahnhofsgebäude. Einzug in die Weltliteratur erhielt der 
Bahnhof Löhne durch den Antikriegsroman „Im Westen nichts Neues“ und 
der Aussage „Löhne umsteigen“.

Ziel dieses Wettbewerbes ist der Umbau des Bahnhofsgebäudes zu einem 
sogenannten Dritten Ort mit den Elementen Bücherei, Veranstaltungs- und 
Aufenthaltsflächen, Gastronomie.

Das denkmalgeschützte, markante Bahnhofsgebäude befand sich seit 
2013 in Privateigentum. Das Gebäude befindet sich seit Januar 2020 in 
städtischer Hand.
Für die Stadtentwicklung Löhnes war, ist und bleibt der Bahnhof von zen-
traler Bedeutung und soll in Zukunft wieder mehrere Funktionen erfüllen.

Seit 2013 hat sich in Löhne aus einer Bürgerinitiative der Verein „Löhne 
umsteigen – Der Bahnhof e.V.“ gegründet, der sich die Wiederbelebung und 

Wettbewerbsverfahren

Impression Preisgerichtssitzung
(Quelle: DHP 2022)

Kurzbeschreibung
Wettbewerbsaufgabe

(Auszug Auslobung, S. 4f.)
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Weiterentwicklung des Bahnhofs zum Ziel gesetzt hat. Ziel von Stadt und 
Verein ist es, den Bahnhof zu einem sog. „Dritten Ort“ zu entwickeln (ca. 
1.650 m² Nutzungsfläche).
Wesentliche Inhalte des Nutzungskonzeptes sind die Verlegung der bishe-
rigen Stadtbücherei, Einrichten von Bistro, Café, Dienstleistungsnutzun-
gen, Aufenthaltsräumen und Veranstaltungsnutzungen bei gleichzeitigem 
Zugang zu den Bahngleisen. Hierbei werden multifunktionale Flächen 
(Bücherei – Veranstaltungen) notwendig sein. Als flankierende Nutzung ist 
zukünftig die Einrichtung einer Mobilstation am Bahnhof durch die Stadt 
Löhne vorgesehen.

Der Verein „Löhne umsteigen. Der Bahnhof e.V.“ hat sich in Abstimmung 
mit der Stadt Löhne 2019 erfolgreich im Rahmen des Förderprogramms 
„Dritte Orte – Häuser für Kultur und Begegnung im ländlichen Raum“ des 
Ministeriums für Kultur und Wissenschaft des Landes NRW beworben und 
führt im Rahmen der Umsetzungsphase bis ca. 2023 einen provisorischen 
Testbetrieb für die Kernfunktionen des Dritten Ortes in Teilen des Erdge-
schosses des Gebäudes durch.
Die Stadt Löhne ist Klimaschutzkommune und seit 2013 mit dem European 
Energy Award (eea) zertifiziert. Auf die zukünftige gebäudetechnische Aus-
rüstung des Bahnhofsgebäudes wird ein besonderer Wert im Hinblick auf 
die Umsetzung gelegt.

Ziel des Wettbewerbes ist es, über alternative und optimierte Konzepte, die 
den unterschiedlichen Anforderungen in gleicher Weise gerecht werden, eine 
geeignete Auftragnehmerin/einen geeigneten Auftragnehmer (Architekt/in / 
Innenarchitekt/in) für die weiteren Planungsleistungen zu finden.“

Bahnhofshalle
Bahnhofsgebäude Löhne

(Quelle: DHP 2020)
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Außenansicht Bahnhof Löhne 
mit aktueller Situation

Bahnhofsvorplatz
(Quelle: DHP 2020)

Haupteingang Bahnhof Löhne 
mit aktueller Situation

Bahnhofsvorplatz
(Quelle: DHP 2020)

Westlicher Gebäudeflügel mit 
Blickrichtung aus Süd-Westen

(Quelle: DHP 2020)
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